
Wohnraum wird in Berlin bei stei-
genden Mieten knapper. Für die 
unteren und mittleren Einkom-
men fehlen über 100.000 be-
zahlbare Wohnungen in Berlin. 
Neuer Wohnraum muss schnell 
geschaffen werden. In der Koop-
erationsvereinbarung „Leistbare 
Mieten, Wohnungsneubau und so-
ziale Wohnraumversorgung“ haben 
sich die städtischen Wohnungs-
baugesellschaften verpflichtet, 
Wohnungsneubau für breite Bev-
ölkerungsschichten zu schaffen:

Welche Parameter und Prinzipien 
sind aktuell beim Bau neuer Wohn-
siedlungen zu berücksichtigen und 
anzuwenden? Welche städtebauli-
chen Modelle und Prinzipien werden 
angewendet? Wie kann in Berlin 
kostengünstiges Bauen umgesetzt 
werden? Lässt sich der Anspruch 
an kostengünstiges Bauen mit den 
Anforderungen von Nachhaltigkeit, 
Qualität und anspruchsvoller Ar-
chitektur verbinden und wenn ja, 
wie? Haben sich die Wohnbedürf-
nisse, d.h. die Ansprüche der Mi-
eter an Grundrisse, Ausstattung, 
Formen des Zusammenlebens etc. 
verändert und wenn ja, wie wird das 
berücksichtigt? Ist die Wohnung der 
Zukunft flexibler, digitaler, variabel 
in der Größe? Welche Möglichkeit-
en haben die Wohnungsbauge-
sellschaften, auf die Entwicklung 
der Wohnbedürfnisse einzugehen 
und neue Wohn(-ungs)formen zu 
entwickeln?
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AfA - Aktiv für Architektur 
ist ein agiles und inter-
disziplinäres Netzwerk, 
dass die Interessen des 
Berufsstandes vetritt. Es 
besteht aus Mitglieder:in-
nen der Architektur, der 
Stadtplanung, der Land-
schafts- und der Innenar-
chitektur. Das Netzwerk 
mischt sich unabhängig 
und themenübergreif-
end ein und kooperiert 
mit Partner:innen inner-
halb und außerhalb der  
Architektenkammer.
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